
 

BRUNNENMEISTER/-IN  
MIT EIDG. FACHAUSWEIS 

 

Berufsbild/Tätigkeiten 
Brunnenmeister/-innen sind qualifizierte Fachpersonen für Planung, Bau, Betrieb, Unterhalt und 
Überwachung der Trinkwasserversorgung. Sie sind typischerweise in Wasserversorgungsbetrie-
ben («Werken») von Gemeinden oder Städten angestellt. In ländlichen Regionen üben sie die 
Funktion der Brunnenmeisterin oder des Brunnenmeisters teilweise auch nebenamtlich aus.  

In grösseren Versorgungsbetrieben leiten sie häufig ein kleines Team von Brunnenmeister/-in-
nen, während sie in kleineren Gemeinden meistens selbständig als kompetente «Allrounder» un-
terwegs sind.  

Brunnenmeister/-innen haben eine verantwortungsvolle Aufgabe: Sie stellen die Trinkwasser-
qualität sowie die Versorgungssicherheit in ihrem Versorgungsgebiet sicher. Sie interagieren da-
bei mit verschiedenen internen und externen Akteuren, wie Verwaltungsstellen, Lieferanten, 
Bau- und Sanitärunternehmen, Blaulichtorganisationen, anderen Versorgungsbetrieben sowie 
Medien und Öffentlichkeit. Mit ihrem fundierten Fachwissen und ihrer breiten, betrieblichen Er-
fahrung beraten sie kommunale Behörden sowie politische Gremien in strategischen Entschei-
dungsprozessen. 

Skills  
Brunnenmeisterinnen und Brunnenmeister 
• wirken in der strategischen und technischen Planung einer Wasserversorgung mit; 
• erstellen finanzielle Grundlagen für die Wasserversorgung; 
• beraten verschiedene Akteure in der Wasserversorgung; 
• bauen und reparieren Trinkwasserversorgungsnetze; 
• kontrollieren, betreiben und unterhalten Wasserversorgungsanlagen; 
• messen, überwachen und bewerten den Betriebszustand und die Wasserqualität der Wasserver-

sorgung; 
• verstehen es, ihre Kundinnen und Kunden umfassend über die Trinkwasserqualität zu informieren; 
• führen ein kleines Team. 
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Voraussetzungen 
• handwerkliches Geschick  
• selbstständige Arbeitsweise 
• ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein 
• Zuverlässigkeit 

 
 

Weiterbildungen und möglicher Karriereweg 
• Brunnenmeister mit eidg. Fachausweis 
• Angebote von Fach- und Berufsfachschulen 
• Angebote des Fachverbandes für Wasser, Gas und Wärme SVGW 
• Bildungsgänge in verwandten Fachbereichen an den höheren Fachschulen 
• Studiengänge in verwandten Bereichen an Fachhochschulen, Universitäten und eidg. Hochschu-

len. Je nach Hochschule gelten unterschiedliche Zulassungsbedingungen. 
 
 

Lohnband, Besonderes/Benefits 
• https://lohnrechner.ch 

 

Arbeitgeber 
• Kommunale, städtische und kantonale Wasserversorgungen 
• Unternehmen, die im Mandat eine Wasserversorgung betreiben 

 
 

Einstiegswege / Vorgehen 
• EBA > EFZ (z.B: Sanitärinstallateur/in) oder gleichwertiger Abschluss > mind. 3 Jahre Berufs-erfah-

rung in einem Wasserversorgungsunternehmen (WVU) oder in einem Privatunternehmen, das 
entsprechende Aufgaben im Auftrag der WVU ausführt und erforderliche Modulabschlüsse bzw. 
Gleichwertigkeitsbestätigungen. 

• EBA > oder gleichwertiger Abschluss > mind. 7 Jahre Berufserfahrung in einem Wasserversor-
gungsunternehmen (WVU) oder in einem Privatunternehmen, das entsprechende Aufgaben im 
Auftrag der WVU ausführt und erforderliche Modulabschlüsse bzw. Gleichwertigkeitsbestätigun-
gen 
 

Weitere Informationen 
• www.wasser-berufe.ch 
• www.svgw.ch  
• www.brunnenmeister.ch  

 

https://lohnrechner.ch/
http://www.wasser-berufe.ch/
http://www.svgw.ch/
http://www.brunnenmeister.ch/
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